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Betriebswirtschaftliche Auswertungen 

Ein Geschäftsabschluss mit betriebswirtschaftlichen Auswertungen baut 

auf dem für die Steueraufzeichnungspflicht bestehenden Geschäftsab-

schluss auf. Die verschiedenen Berichte über Betriebszweige, Mittelfluss-

rechnung und Kennzahlen der Bilanz und Erfolgsrechnung geben einen 

vertieften Einblick ins Geschäftsjahr, sie dienen der Betriebsführung. Ein 

Betriebsleiter der seine Zahlen kennt – kennt seine Stärken und Schwä-

chen. 

Mittelflussrechnung 

Mit dem Instrument der Mittelflussrechnung wird der Geldfluss des Geschäftsjah-

res aufgezeigt. In diesem Bericht werden die Zahlen aus Einnahmen und Ausga-

ben, dem Investitionsbereich sowie dem Finanzierungsbereich in einem Jahresver-

gleich dargestellt. Ein bekannter Wert ist der Cash flow. Die Veränderung des Net-

tomonetären Umlaufvermögen zeigt Bildung von Geldreserven für zukünftige In-

vestitionen auf. Dazu gibt es in diesem Abschluss auch eine grafische Darstellung. 
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Betriebliches Einkommen 

In Geschäftsabschluss, welcher für die Steueraufzeichnungspflicht und die Steuer-

erklärung die Grundlage bildet, ist ein Ziel die Steueroptimierung. Diese wird mit, 

dem Geschäftsverlauf angepassten Abschreibungen erreicht. In guten Jahren sind 

die Abschreibungen hoch in schlechten tief. Mit der Darstellung des betrieblichen 

Einkommens werden auf allen Anlagen gemäss einer angenommen Nutzungsdauer 

die Abschreibungen gerechnet. So sieht der Betriebsleiter auf einen Blick seinen 

betrieblichen Gewinn ohne den Abschreibungseinfluss der Steuerplanung.  

Bilanzkennzahlen 

Grafisch dargestellt werden diverse Kenn-

zahlen der Bilanz und auch der Erfolgsrech-

nung. Der Eigenfinanzierungsgrad zeigt auf 

wie hoch der Anteil des Eigenkapitals ist. 

Kurz nach einer Betriebsübernahme ist die-

ser Anteil tief. Ziel ist es im Verlaufe der 

Jahre den Eigenkapitalanteil zu steigern, da-

mit erreicht der Betriebsleiter das Ziel auch 

schlechtere Jahre überbrücken zu können. Einen Teil des Eigenkapitals bildet viel-

fach die spätere Altersvorsorge des Betriebsleiters.  

Der Liquidiätsgrad 2 zeigt, jeweils am Stichtag des Geschäftsabschlusses, ob mit 

den vorhandenen flüssigen Mitteln die offe-

nen Rechnungen bezahlt werden können. 

Weist diese Zahl einen Wert unter 100% aus 

deutet das auf einen Liquiditätsengpass hin.  

Weiter sind im betriebswirtschaftlichen Ge-

schäftsabschluss Grafiken zum Anlagede-

ckungsrad, zum Cash-Flow oder auch zum 

Verschuldungsfaktor abgebildet. Gesamthaft 

bilden sie einen Überblick über den Betrieb, dieser Überblick kann auch wichtig 

sein wenn ein Bauvorhaben ansteht und für dieses neues Fremdkapital benötigt 

wird. So hat ein Kreditgeber in kurzer Zeit einen Überblick über den Betrieb. 

 Übersicht über die Deckungsbeiträge der Betriebszweige
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Die Übersicht der Betriebszweige zeigt, wie viel die einzelnen Betriebszweige nach 

Abzug der Direktkosten erwirtschaften. Ebenfalls sind in dieser Tabelle die benö-

tigten Flächen und die mengenmässigen Erträge ersichtlich. Dargestellt sind eben-

falls detaillierte Zahlen der Betriebszweige in Verbindung mit der Menge des Er-

trages.  

Vergleichszahlen zu Betrieben in der Schweiz 

Ein wichtiger Überblick, wie erfolgreich ein Betriebszweig im Vergleich mit anderen 

Betrieben in der Schweiz ist,  bildet der Kostenstellenvergleich mit Vergleichszah-

len. In dieser Aufstellung sind die wichtigsten Werte einiger Betriebszweige aufge-

führt und können mit Vergleichswerten verglichen werden. So sind schnell Prob-

lemwerte aber auch erfolgreiche Zahlen ersichtlich. Der erste Schritt zu einer Ver-

besserung ist das Erkennen einer Schwäche. Nur Schwachpunkte die der Betriebs-

leiter kennt, kann er verbessern. 

Betriebswirtschaftlicher Abschluss  

Ein betriebswirtschaftlicher Abschluss hat immer die Grundlage des Steuerab-

schlusses. Einzelne Buchungen müssen detaillierter erfasst und mit einer Kosten-

stelle ergänzt werden. Dazu müssen die Erntemengen oder GVE Werte für die Di-

visoren erfasst werden. Bei einem jährlich erstellten betriebswirtschaftlichen Ab-

schluss ist im Durchschnitt mit Mehrkosten für den Jahresabschluss von ungefähr 

Fr. 300.- bis 400.- zu rechnen.  

Unter folgendem Link ist ein Musterabschluss aufgeschaltet:  

http://www.b-b-v.ch/dienstleistungen/buchhaltung/

Weitere Fragen werden durch unsere Mitarbeiter gerne beantwortet.  

BBV Treuhand, Ueli Frehner 


